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Edelstahl-Mambranventil
DN 8 / 10

Werkstoff (Gehäuse)
Werkstoff (Membrane)
Betriebsdruck
Betriebstemperatur
Durchflußmedium

Anschluß

1.4581, Niroguß
PTFE, EPDM, Viton
0 – 6 bar
140 °C (je nach Membranwerkstoff)
je nach Körper- und Membranwerkstoff alle neutralen und aggressiven,
gasförmigen und flüssigen Medien
Schweißsstutzen nach ISO (andere Anschlüsse auf Wunsch lieferbar)

Ausführung:
Handgesteuertes 2/2-Wege Durchgangsventil in kompakter Bauweise mit hoher Durchflußleistung,
Membranabdichtung am Ventilsitz. Für neutrale und aggressive, flüssige und gasförmige Medien.
Aufbau:
Das Ventil erfüllt durch die Ausführung in kleinster, kompakter Bauform die Forderung zum Einbau
bei engsten Platzverhältnissen. Die konstruktive Auslegung als Membranventil bietet den Vorteil der
Schmutzunempfindlichkeit.
Standardmäßig ist der wartungsfreie, korrosionsfeste Antrieb mit einer optischen Stellungsanzeige
versehen.
Der Ventilkörper ist aus nichtrostendem Stahl, Anschuß Schweißstutzen.
Die Absperrmembrane ist entsprechend der chemisch/thermischen Anforderung in verschiedenen
Werkstoffen erhältlich.
Dieses Ventil ist besonders für Einsatzfälle geeignet, in welchen keimfreie Verfahrensabläufe
gefordert sind.
Vorteile:
• die Durchflußrichtung ist beliebig
• unempfindlich gegen stark verschmutzte Medien
• hohe Durchflußleistung
• hermetische Abdichtung
• beliebige Einbaulage
• keine Wasserschläge
• optische Stellungsanzeige serienmäßig
• kompakte Bauweise
• wartungsfreier Antrieb

Maßzeichnung

Montageanleitung Typ Durchgangsventil
gültig für DN 8 / 10

Montage
Sichtanzeige (21) auf Oberteil (10) pressen. Gewindespindel (15) in Oberteil leicht eindrehen. Druckstückhalbschalen einhängen und Spindel
komplett eindrehen. Knebelkerbstift (6) in Gewindespindel (15) eindrücken. Typenschild (23) auf Handrad (7) kleben und Handrad auf
Gewindespindel rasten. Membrane (2) in Druckstück (3) einknüpfen.
Das vormontierte Oberteil mittels Schrauben (18) und Scheiben (19) mit Ventilkörper verschrauben.
Wartung
Das Ventil ist wartungsfrei
Einbaulage
Das Ventil kann in jeder Lage eingebaut werden. Es kann in beide Durchflußrichtungen eingesetzt werden.
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